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Bauleitplanung der Gemeinde Egelsbach 

Bebauungsplan Nr. 42 b "Leimenkaute, 2. Änderung" 

Abwägung und Satzungsbeschluss 
 
Anlage(n): 

(1) Abwägungsvorschlag     
(2) Bebauungsplan Nr. 42 b "Leimenkaute-2. Änderung"     
(3) Begründung inkl. Landschaftsplan und Anlagen:     
(4) Verordnung über den geschützen Landschaftsbestandteil "Pohle-Bäcker-Loch"     
(5) Entwicklungsmöglichkeiten für den Arten- und Biotopschutz im Bereich des "Pohle-Bäcker-

Loch's"     
 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeindevorstand beschließt, der Gemeindevertretung folgende Beschlussfassung zu 
empfehlen: 
 

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Egelsbach billigt die Abwägung aus der Auslegung 
bzw. Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB (Anlage 1).  

 
2. Sie beschließt den Bebauungsplan Nr. 42b „Leimenkaute, 2. Änderung“ bestehend aus 

einer Planzeichnung und dem Text der planungsrechtlichen und bauordnungsrechtlichen 
Festsetzungen unter Einarbeitung der in der Abwägung erarbeiteten Beschlüsse nach § 10 
Abs. 1 BauGB als Satzung.  

 
3. Die Begründung zum Bebauungsplan wird gebilligt. 

 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

Wird über das Treuhandkonto ausgeglichen. 
 

Erläuterungen: 

Die Gemeindevertreterversammlung der Gemeinde Egelsbach hatte in ihrer Sitzung am 
13.12.2016 den Aufstellungsbeschluss für die 2. Änderung des Bebauungsplanes beschlossen. 
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Ziel der Bauleitplanung ist die teilweise Änderung von Ausgleichsflächen durch die Aufhebung von 
Teilbereichen und die Neuausweisung an anderer Stelle in der Gemarkung. 
 
Es wurde ursprünglich das Ziel verfolgt am Nordwestrand und am Nordostrand des 
Geltungsbereiches Ausgleichsflächen zu gestalten. Da ein Ankauf der überwiegend in privater 
Hand liegenden Grundstücke sich als schwierig erwiesen hat, ist eine Umsetzung dieser 
Maßnahmen in naher Zukunft nicht möglich. Der Bebauungsplan soll diesbezüglich aufgehoben 
werden.  
 
Dafür ist die Ausweisung von neuen Ausgleichsflächen erforderlich. In enger Abstimmung mit der 
Unteren Naturschutzbehörde des Kreises Offenbach setzte man den Bereich um das Pohle-
Bäcker-Loch am Nordwestrand der Gemarkung Egelsbach fest. Hier können 
Biotopgestaltungsmaßnahmen zum Schutz und zur Förderung der in der Region sehr seltenen 
Knoblauchkröte und deren Lebensraum vorgenommen werden. 
 
Die frühzeitige Beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB fand in der Zeit vom 19.06.2017 
bis einschließlich 19.07.2017 statt. Der Gemeindevorstand der Gemeinde Egelsbach hat in seiner 
Sitzung vom 29.08.2017 die Abwägung aus der frühzeitigen Beteiligung gebilligt und das 2. 
Beteiligungsverfahren gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB eingeleitet.  
 
Die Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB erfolgte in der Zeit vom 18.09.2017 bis einschließlich 
20.10.2017. Mit Schreiben vom 14.09.2017 sind die Behörden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
unterrichtet und aufgefordert worden, ihre Stellungnahmen bis spätestens am 18.10.2017 bzw. mit 
Verlängerung bis zum 30.10.2017 abzugeben mit 
 
 
dem Hinweis, dass Anregungen nach Ablauf der Frist nicht mehr vorgebracht werden können. Die 
Terminvorgabe war mit der Abgabefrist ausreichend bemessen. 
 
Im Rahmen der Auslegung wurden folgende Anregungen vorgebracht:  
Schreiben der Behörden:  
 

Positive Stellungnahmen haben abgegeben:  
 
1. Magistrat der Stadt Mörfelden Waldorf  
2. Wasserverband Schwarzbachgebiet-Ried  
3. Zweckverband Wasserversorgung Stadt und Kreis Offenbach ZWO  
4. Unitymedia  
5. Level 3 Communications / Steuernagel Ingenieure  
6. Regionalverband FrankfurtRheinMain  
7. Abwasserverband Langen-Egelsbach-Erzhausen  
8. Magistrat der Stadt Langen  
 

Anregungen und Hinweise der Behörden haben vorgetragen:  
 
1. Frankfurt Egelsbach Airport  
2. Stadtwerke Langen  
3. Deutsche Telekom  
4. Westnetz  
5. Amprion  
6. Kreisausschuss des Landkreises Offenbach  
7. Fraport  
8. Landesamt für Denkmalpflege Hessen  
9. Hochtaunuskreis- Kreisausschuss – FB Ländlicher Raum  
10. RP Darmstadt  
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Für das Änderungsgebiet sind aus der Öffentlichkeit keine Anregungen eingegangen.  
 
Vom Planungsbüro Planungsgruppe Egel aus Langenselbold wurde eine Abwägungsunterlage 
vorbereitet. Zu den einzelnen Beschlussvorschlägen wird auf die Anlage verwiesen, in der auf die 
einzelnen Anregungen und Stellungnahmen eingegangen und näher erläutert wird. Mit der 
Planung waren die Behörden im Wesentlichen einverstanden. Einige gaben Hinweise, die zur 
Kenntnis genommen werden. Es erfolgten einige Anregungen vom Kreis Offenbach zur Aufnahme 
von weiteren Pflegemaßnahmen auf der Ausgleichsfläche, denen entsprochen werden. 
 
In der Stellungnahme des Hochtaunuskreis-Kreisausschuss – FB Ländlicher Raum wird 
nachdrücklich erläutert, dass momentan ein hoher Nutzungsdruck auf landwirtschaftliche Flächen 
durch wohnbauliche Entwicklungen, aber auch durch naturschutzrechtliche Anforderungen 
besteht.  
 
 
Daher soll eine Umnutzung dieser Flächen nicht vorgenommen werden. Zu den Anregungen im 
Einzelnen wird auf die Beschlussvorschläge der Planungsgruppe Egel, Langenselbold verwiesen.  
 
An den Festsetzungen im Bebauungsplan ist keine Änderung erforderlich. 
 
Die vom Planungsbüro erarbeitete Abwägung liegt vor und kann gebilligt werden. Zu den weiteren 
einzelnen Beschlussvorschlägen wird auf die Anlage verwiesen, in der auf die einzelnen 
Anregungen und Stellungnahmen eingegangen wird.  
 
Zur Beendigung des Verfahrens ist der Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB durch die 
Gemeindevertretung erforderlich und anschließend öffentlich bekanntzumachen. Mit 
Bekanntmachung wird der Bebauungsplan rechtskräftig. 
 
Es wird gebeten, der Vorlage zuzustimmen. 
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